MPI: Warme Luft aus den seitlichen Lüftungsdüsen

Materialbedarf:









Anzahl

Quelle

Kunststoffrohr Bogen 67°, 50mm Durchmesser 


3

OBI
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Kunststoffrohr Abzweigung 45°, 50mm Durchmesser

2

OBI
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Kunststoffrohr flexibel, ca.50mm Durchmesser


ca.1m

Staubsauger-Service

Universal-Lack (Acryl-Basis), schwarz, matt


kleine Dose
OBI

Gewebeband






1 

OBI

Schleifpapier, 240er





1 Bogen
OBI

Lackpinsel






1 

OBI





Materialkosten insgesamt unter 20 Euro

Vorgeschichte

Wer kennt das nicht, die Lüftung läuft bei nasskaltem Wetter auf Hochtouren, die Frontscheibe wird sogar freigeblasen..... aber die Seitenscheiben, Pustekuchen! 

Aus den seitlichen Lüftungsdüsen im Armaturenbrett kommt nur kalte Luft. Und das auch nur bei genügendem Fahrtwind. Ergo, in der Stadt hat man verloren.

Grübel, grübel und studier..... man müsste die Warmluft, die nur zur Frontscheibe geführt wird, doch anzapfen können.

Und es geht.....

Anmerkung zur Materialbeschaffung

Da ich keinen flexiblen Kunststoffschlauch in passender Größe im Einzelhandel gefunden habe, bin ich einfach zu einem Staubsauger-Service (in meinem Fall Fa. Kärcher) gegangen und habe nach einem Abfall / Restposten gefragt. Das Kunststoffrohr (Bogen) hatte ich als Muster mit. Nach einiger Sucherei war ein passendes Stück gefunden. Kosten null (abgesehen von der Spende von 2Euro in die Kaffeekasse) Danke Fa. Kärcher!!!

Einbau

So soll’s am Ende aussehen:
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Lenkung


Vorarbeiten:

Da die Kunststoffrohre nicht in schwarz zu finden waren, habe ich sie lackiert. Hierzu sollte man die Rohre gründlich mit einem Schleifpapier anschleifen. Ich betone gründlich deswegen, da das Kunststoffrohr die Farbe sehr schlecht annimmt. Achtet besonders auf Grate vom Guss, die verhindern das man die komplette Fläche angeschliffen bekommt. Als Lack habe ich Acryl-Lack verwendet, da besonders stoßfest.

Der Einbau gestaltet sich ziemlich einfach. Die ursprünglichen Flexrohre werden von der Lüftung abgezogen. Auf der Fahrerseite muss das Flexrohr oberhalb der Lenkung durch eine Halterung zurückgezogen werden, da sonst nicht genügend Platz für das 2. Flexrohr (das Neue) zur Verfügung steht.

Passt nun die Kunststoffrohre in die Umgebung ein. Ich habe die beiden Kunststoff-Rohrbogen, die direkt an der Lüftung aufgesteckt werden, abgesägt, damit die Konstruktion nicht zu weit in den Fußraum ragt. Vorsichtig wieder rausziehen. Ich habe mir bei den Verbindungstücken durch jeweils zwei Kerben die genaue Position der Rohre zueinander markiert.

Nun werden die Kunststoffrohre mit einem Pinsel lackiert.

Nach dem Trocknen (bei mir waren’s 5 Stunden, incl. eines Zweitanstrichs an den Stellen wo die Farbe nicht angenommen wurde) folgt nun der End-Einbau.

Auf die Stummel der Lüftung habe ich Gewebeband geklebt, um den Durchmesserunterschied zwischen Lüftung und Kunststoffrohr auszugleichen. (Presspassung)

Kunststoffrohre aufstecken und die vorhandenen Zuleitungen zur Frontscheibe einfach in die geraden Rohrenden einstecken. Auf der rechten Seite (Beifahrer) muss man das Flexrohr ein bisschen zusammen schieben.

Nun werden die Lüftungsdüsen im Armaturenbrett ausgebaut. Hierzu einfach den Ring der Düse abschrauben, danach die Düse drehen und entnehmen. Die kurzen Flexrohre zur alten Zuleitung entnehmen. Die Öffnung der alten Luftzufuhr habe ich offen gelassen (Frischluft schadet nicht).

Nun wird mit dem neuen Flexrohr die Länge von der Düse zur Öffnung unserer neuen Konstruktion ermittelt und das neue Flexrohr auf die richtige Länge zugeschnitten.

Das zugeschnittene Flexrohr wird nun einfach mittels Gewebeklebeband an der Rückseite der Düse befestigt.

Düse + Flexrohr durch die Öffnung im Armaturenbrett schieben und Düse wieder befestigen.

Das Ende des Flexrohrs in die Öffnung unseres Kunsttoffrohrs stecken(Siehe Bild).

Fertig!!!

Viel Spaß beim Lüften wünscht

Thor(
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